
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 45 (1919)

Heft: 2

Artikel: Aus meiner Chronik über Protest- und Landesstreik

Autor: Jahn, Karl

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-451980

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 20.06.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-451980
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


ccbr richtig

ßaben Sie fo roas fchon gefehen? 2ïïachen die 2<erle

mitlen im 2Sinter auf dem ©lärnifch eine 21bhärtungsUur!"

,,3a, das ift in der Sat der ©ipfel der Clnoerfrorenheit!""

| (Hingegangen
f: 9er ßerr Gberför-
|jler räufpert fich : 3a,
meine ßerren! Sie

ilroerden es natürlich
'roieder nicht glauben
'roollen, aber geftern,
'roas denken Sie?
nimmt der 2Saldi mei-

.nenSroilling oom Tla-
f gel, hängt ihn über die

Schulter, feht meinen
ßut auf, holt den Stock
aus der Gcke, pfeift

Jder SDiana und .*
I Aufhören! 7ia,
forças! Sas ijl der ©ipfel!

3eht langt's!"
Ser ©ntrüftungsflurm
ijl allgemein und roill
fich nicht mehr legen.
2Iber der ßerr Ober-
förfter bleibt gan3 ruhig
und lacht in jlch hinein.

21ber, meine ßerren!

2Bas haben Sie
denn 3ch fpreche doch

oon meinem dre'rçehn-

jährigen 3Ï e f fe n dem
2Saldemar, der bei uns
3U Sefuch ijt und den
roir der 2<ür3e halber
28a Idi" rufen, ßat
fich eben einen Spaj3
machen roollen, der

Sengel. Ha, projt,
meine ßerren!"

Cothario

J\m meinet «tyronir übet Protejt- und
Zanoesftttit

Sie ©enoffen in parlamentarifchenSebalten: 3H0ller. Schneeberger.
(Brimm. platten und (greulich.

Stadtpräpdent © u ft a o 2TÏ ü 1 1 e r

Sehandelt rourde diplomatifch
3er Srambetrieb, der fo fnmpathifch.
(Bleich3eitig hiefi es 3a und STein ;

So roufjte deiner aus und ein.
Soch hat auch in den;fchroerflen Sagen
Sich kein ffieroalfakt 3ugetragen.
2Tïein innerftes ©eroiffen fpricht:
0* ftand, ein Sels und roankte nicht!

[Jn oielen regen 2<onferen3en
2Segren3ten roir die 2<ompeten3en.
2ïïan liefi uns SSaffer, ©as und Gicht.
Sie Strafienbahn dagegen nicht.
Sa, roo die Union geroaltet,
ßat pe manierlich fich entfaltet.
Och nenne daorts beifpielsroelfe
Ses Cebensmittelamtes Greife.

^3oli3eidirektor Oskar Schneeberger
So oöllig glatt, roie Titulier fpricht,
23erlief die Sache Dielorts nicht.
2So 2öorte roirkfam fich erroiefen,
Segnügten roir uns gern mit diefen.
21îitunter aber kam es oor,
Safj (Einer die ©eduld oerlor
tind unternahm, mit Tätlichkeiten
Ser Sukunft Ordnung ein3Uleiten.
25on einem* SBlrt^oerlaufet gar,
Ser oöllig un3ugänglich roar.
©r pochte auf Serfaffungsrecht
Und legte Schiefoeug fich 3urecht.

Sas; Streikheer auseinander flob,
Beoor die'Züchfe er erhob.

2iuch ein bekannter Süchfenmacher
Sat fich heroor als 28iderfacher.
©enoffen, roelche eingedrungen,
ßat mit dem ßinroeis er be3roungen,
Sie 2Saffen feien fcharf geladen
Und treffen nicht nur in die Söaden.

Seim Goiffeur roard oom Stuhl geftreift

in Kunde, fchaumig eingefeift.

Hofe] 1riieaier s Konzerte Cafés

IzlrichI CERES"
Vegetarisches Spaisehaus

Vorzüglicher 189C

Mittag- und übendtlsch
Bahnhofstrasse 98 1

nächst dem Bahnhof

ss Stadttlieater :s
Samstag, abends 8 Uhr: Die Rose von Stambul", Operette.

Sonntag, nachm. 3 Uhr: Der gestiefelte Kater", ein Märchen¬
spiel. Abends 8 Uhr: Rienzi", Oper von R. Wagtier.

Pfauentlieater
Samstag, abends 8 Uhr: Der gutsitzende Frack", Komödie.
Sonntag, abends 8 Ohr: Die grosse Leidenschaft", Lustspiel

von R. Auernheimer.

Restaurant

z. Sternen

Albisrieden

Angenehmer Spaziergang

aus der Stadt.
Gute, reale Weine,
prima Most (eigene
Kellerei). Löwenbier!

Höfl. empfiehlt sich

August Frey.

Ocxrso ¦ Ttieater
Täglich abends 73/4 Uhr:

|£ Première der Variété-Saison ^2
1919 Neujahrs-Programm 1919

10 Attraktionen 10
Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 4 und abends 8 Uhr.

Spanische Weinhalle
Prima in- und ' ausländische Weine. Spez. Spanische Weine.

ff. Spezialbier des Löwenbräu Dietikon.
mr- Täglich Konzert des Damen-Orchester Martinique. "W
1905 Höflich empfiehlt sich M. Batlle.

Schuffhmiser Weinstube ffiempfiehlt ihre nur prima Weine. Frau B. Frey.'Jpüher BUIlet 8t. Margreten. I

PnilUrDTO mit Si liefert

i Ihn 1 N Sea«3frcnt«ud>-
ÜUU 1 U II 1 II örucherei,3ürict>.

i Café-Restaurant Station i
Zürich 3, beim Bahnhof Wiedikon. 1907 S

¦ Reale Weine, prima Saft. ff. Hürlimannbier. Fische-Spezialität. J

Kleines Gesellschaftslokal. JH 7767 Z H. Binder-Gubler.
+«¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦»¦¦*

7iirinh R Restaurant z. Perle"fcM ¦ lUil W 40 Neue Beckenhofstrasse 40
ff. offene und Flaschenweine. Prima Haldengut-Bier. Kalte und

LLJ warme Speisen zu jeder Tageszelt. Gesellschafts-Zimmer.
Aufmerksame Bedienung. Prall Kaltenbach,

früher z. Goldenen Schloss", Fabrikstr., Zeh. 5

l>

Restaurant zur Harmonie
Zürich 6, Sonneggstrasse 47.
fi. Bier. Höfl. empfiehlt sich 1917

ff. offene Land- und Flaschenweine,
Frl. Jos. Berta Jäger.

: Cafe Schlauch %

X Obere Zäune Zürich 1 Münstergasse 20 X

X SF Rotkäppchenlim Walde!! 5
t Sehenswerte Dekoration. Höfl. empfieht sich X

X 1932 Faesch-Egll. Z
???»????

Restaurant zum Neuenburgerhof
g Schoffelgasse 10 ZUrich 1

Altbekanntes, heimeliges Verkehrslokal. Spezialität in Neuen-
burger, Veltliner, nebst prima Land- und Flaschenweinen. [1921

Es empfiehlt sich Frau ung

Sehr richtig

..Kaden Sie so wos sciion geseben? Nlacken à Aerle
mitten im Winter aus ciem Glärnisck eine Abbärtungskur!"

....Ja, cias ist in cier Tat cier Gipse! 6er tUnoersrorenneit!""

^Eingegangen
!^ Der Kerr Obersör-
Mer räuspert sicd : Ja.
meine Kerren! Sie

zwerden es natüriicd
wieder nicdt glauben
wollen, aber gestern.
^was denken Sie?
nimmt der Waldi mei-

.nenIwilling vom
Nasgel, bängt ibn über die

Scbulter. seht meinen
Kut aus. bolt den Stock
aus der Ecke, pseist

Ider Diana und ."
Ausbören! Na. so-

was! Das ist der Gip-
sei! Ietzt langt's!"
Der Cntrüstungssturm
ist allgemein und will
sicb nicbt mebr legen.
Aber der Kerr
Oberförster bleibt ganz rubig
und Iacbt in sick binein.

Aber, meine Kerren!

Was kaben Sie
denn Ick sprecke dock

von meinem dreizekn-
jäkrigen N e sse n dem
Waldemar, der bei uns
zu Besuck ist und den

wir der Nürzs kalber
Waldi" rusen. Kat
sick eben einen Spak
macken wollen, der

Bengel. Na. prost.
meine Kerren!"

Lolliario

Ms meiner Chronik über Protest- unà
Lanàesftreik

Die Genossen in parlamentariscn-nDedaiten: ?MUicr. Ecnn-evergcr.
Grimm. Plauen unci cSrculicn.

Stadtpräsident Gustav Müller
Bekandelt wurcie diplomatisck
Der Trambetrieb, cier so sgmpatkisck.
Gleickzeltlg kiest es Ia unci Nein:
So wußte deiner aus unci ein.
Dock kat auck in den-sciiwersten Togen
Sick kein Gewaltakt zugetragen.
Mein innerstes Gewissen sprickt:
Ick stancl. ein Seis unci wankte nickt!

In vielen regen Konferenzen
Begrenzten wir clie Kompetenzen.
Man liest uns Wasser. Gas unc! Lickt.
Die Straßenbakn ciagegen nickt.
Da. wo ciie llnion gewaltet.
Kat ste manieriick sick entfaltet.
Ick nenne daorts beispielsweise
Des Lebensmittelamtes Areise.

Polizeidirektor Oskar Sckneeberger
So völlig glatt, wie Müller sprickt,
Verlief clie Sacke vielorts nickt.
Wo Worte wirksam sick erwiesen.
Begnügten wir uns gern mit cliesen.

Mitunter aber kam es vor,
Daß Einer clie Geciul-l oerior
llncl unternakm, mit Tätlickkeiten
Der 5Zukunft Orcinung einzuleiten.
Bon einem^Wirt^verlautet gar,
Der völlig unzugängiick war.
Er packte auf Dersassungsreckt
llnci legte Sciiiestzeug stck zureckt.
Das' Streikkser auseinander stob,

Bevor die^Bückse er erkob.

Stuck ein bekannter Bücksenmacker
Tat stck kervor als Widersacker.
Genossen, weicke eingedrungen,
t?at mit ciem i?!nweis er bezwungen.
Die Massen seien sckarf geladen
llnci treffen nickt nur in ciie Wacien.
Beim Eoisseur ward vom Stuki gestreift

Ein Nunde, sckaumig eingeseift.

iS 1

Vgj?gtàliô8 8pgi8gllZU8
Vor^üZUoksr 189L

Mitîsg» uni» avsn«I«I»l:I,
Ländokstrsss« 98 1

näckst. àsrn LaknkokLamstaL. absnàs 8 lîkr: ..vie kose von ktarabul", Opsrstts.
LonntaZ, naolim. 3 Ukr: Oer xestiskolto Xkttsr", sin Näroksn-

spisl. ábsnàs 8 Ukr: liisn-ii", Opsr von lì. XVagnsr.

.^amsta^, S.benà8 8 I kr! vor Autsiti'Snàs ?r»otc". Koiuüdio.
Lonràiz, absnàs 8 llkr: I)is grosse i^sidsris<?kktkt", I.n^tspisl

von li. /Vusrnksimsr.

lîk8tgllsSNî

8!ksIM
it!d!Zt!sltvii

/ì.ngsnsbmsr Spedier-
geng sus der Stscit.
Quts, rssls Wsins,
prims tVIost (sigsns
K.slisrsi). I_öwsnb!sr!

r-Iäll. smpiisklt slok

/-.ugust t^rsy.

läZIisk abends 7^/4 llkr:
première cier Variete-Làon ^1919 ^sujabrs-proxirainm 1919

«I aNirsktionen NI
8onntags ?wsi VorsiollunAsn, naskroittass 4 unà absnàs 8 llkr.

?riras. in- unà'auslânàisoks Vsins. 8psi?. Lpaniseks Vsius.
N. Lps^iâlbisr dss l,öwsnbräu liistilcon.

Vtl?" ?iislivk koniisrt dss Vamsn-Orokestvr Alârtinicins. "HUZ
190S Liükliok ewpnvklt siok N. LatUs.

«mplislilt Inre nur prlms Veine. i?,»»» v. r>«»,«.IMer öllllst St. USMSUiSl. I

stlNl ilv II V«? mit Firma liefert
I^iN àSeanFìey.Buch.VUU It^tlt v druckerei Zürich

lZzfê-lîessziii'Ziif ZMion
^üi-il-k 3, beim Nsknkok «iociilcon. >SM »

» Resle Vv eine, prims Sstt. lf. Iliiilimsnobier. ?jsc>>e-Sxe^>sIitiit. »

» iXIoines vvsoll»l!b»tt»lol<al. ». Sin-ioi- Sublo,-. ^

7»^ÎI»K k kostsursni perle"àUH > >>»»>> UF 40 »suo IZvvIlvnkàti-s»»» 40
îk. oNene unc! I^Isscnenveine. prlms Nâiàenxut-VIer. Xslte unà

Ul vvsrrne Speisen ^-u jeàer rsxes-elt. kîvseNsoligît» Tîmmvi».
àufmerkssme Seàienunx. fsgU IliS lîtlîll IlSvkl,

krüner ^. volclenen Scnloss", k^sbriltstr., ?cii. S

!>

kvstsursnî -ur »srmonîs
k>. vier, ttöki. empkienlt sicli NN7

è ISZ2 /^so««-F, c^s//. è
è.»...»»

Kk8!clllsgllt ?W ^likIlblIsîZKstltls
W Svliosfvllgssso M 2liii»ilîk I

.Vltbslcaimts8, ksimsligss Vsrkskrslolcal. Lpsàlitât, in ^eusn-
durser, Vsltlinsr, nebst prima Uaiid- unà l?Iasoksovsinsn. >1921

smpkisklt siek ZlSZc^K



(Er mufi, als Schneemann an3ufehen.
[Jm Tîinderfpolt fpa3ieren gehen.
(Ein andrer, hälftig nur raflert,
2Sird ohne Schonung exmittiert.
Unroillig mufi er mit der andern
Sarthälfte feines SSeges roandern.

ÎDie (Erklärung der Sop pelunterfchriften,
erteilt oon Sïûl I er und Schneeberger

3u Unrecht uns der Sorrourf trifft
Ses Soppelfplels der (interfchrift.
2Sir roiffen nidit, roie es gefchehen,
Safi auf dem Gltnerblatt roir flehen.
2Sir haben mit dem Sintenftift
Siemals berührt die 21ufruhrfchrift.
Sas roird erklärt, roeil leider fchief
Ser.erfle 2Saffengang oerlief.
TTCan roeifi, dafi Slankounterfchriften
©eigentlich Serroirrung ftiften.
(Ein folcher Sali liegt augenfcheinlich
ßier oor, roas jeht uns felber peinlich.
©efchehen ift's in guten Sxeuen.
28ir roollen Sand darüber flrcuen.

Robert ©> i m m

fjfngrimmig, 3ähneknirfchend fpricht er:
ßundsföttifch trauriges ©elichter!
Ser Sölkerfrühling tagt! 2Sir dürften
Sicht nur nach Slut entthronter Surften.
Snbraufl der 2Seltenumftur3flrudel
[Jhr kläfft roie 3tt>ei begoffne $iuàe\ :

3hr klebt an überroundnem Sand.
Um 21mtsgelübd, am Saterland.
[Jhr drängt und engt euch in die Seffel
Son Saggeld, Sold und ßhrenfeffel.
Son Cenin lernt: [Jn folchen Sachen

Sa müffen die ©eroehre krachen.
[Jhr feid nicht Slanns, dem Sr°h 3" Irofcen,
[Jhr feid nur ßeiden im Schmarohen."

Slatten
Ser Sutten, der gefährlichjte,
©rroies fich als der ehrlichfte.
(Er hat als Sreund fidi offenbart
Geninfcher Senk- und^ßandlungsart.

© reu I i ch

Sbroägend meinte Sater ©reulich:
2Sas Cenin roill, das ifi erfreulich.
Soch, roas mich ängftigt, roas mich quält,
Sas ifl der 2Seg. den er geroählt.

Xarlfnahn

(Bin fchlechter Seuge
3n einer ©efellfchaft befand fleh ein

Amerikaner, oon dem man raupte, dafj er
drüben ein 23allhaus nebft den da3ugehöri-
gen heimlichen Spielhöllen befa^. 3hn
fragte man, ob es auf 2Sahrheit beruhe,
dafj die ameriWqnifche p3oli3ci fo fehr be-
jlechlich fei.

3ch kann diefe örage nicht entfehei-
den," antroortete der ©efragte. ,tC3ch bin
noch nie in die Cage gekommen, irgend
etroas mit derîpoli^ei austragen 3U müffen."

ü)as ift doch bei der 21rt ghres ©e~
fchäftes kaum denkbar?" rounderte man fich.

O doch," oerficherte derü^ankee. Tloch
nie roar ich auf dem 33oli3eiamt. Sisher
gab ich dem. Gonftabler jedesmal ein paar
S)ollar und der machte die Sache all right!"

ÜJoldi

Heues Jac^ffudium

Grjter Student: Öreu' dich, Setter, ich
habe in der Cotterie das grofje Cos
geroonnen 1

Sroeiter: 2Sas roirft du nun treiben?
©rjïèr: 2Sas foll ich treiben? 21llotria!

H LS :ers!Konzerte Cafés |

Rendezvous
der vornehmen

Gesellschaft
Eigen* Konditorei!

Srand Café Odeon +
B. May #* Sohn.

Nach Schluss der
Theaters

Reichhaltig kaltes
Buffett

~ Exquisite Weine,

Çenaue.@3elt

Wollen Sie eine zuverlässige
Uhr? Wünschen Si dass Ihre

Our gut und billig repariert wird,
so wenden Sie sieh an obi^e
altbekannte Hrma. 18H5

: >i !^ 1. 1** »?

& § I ia. RAS1ER-APPARATE
¦O jg <
'S S ï

« be

£ n 5?

prima Rasier-Klingen und
Schärf- Apparate, Rasier-Mes-
ser,- Pinsel,- Seifen,- Spiegel,-
Slreidiriemen, Haar- u.
Barlschneid, sowie Tier-Scher-Ma-
schinen, Scheren für Haushall
und Beruf, Taschen-Messer,
Hand- u. Fuss-Pflege-Artikel.
Tafcl-Beslecke einfach u. in
Silber f. GESCHENKE. Iso-
lier-Wärm-Flaschen f. Speisen
u. Gelränke kaufen Sie am
BESTEN u. BILLIGSTEN Im
grossi. Spezialhaus d. Schweiz

STAHL- JÄGER

Zahle Geld zurüek

menn Sie mil meinem
Sart'Seföröerungs»
SRittel keinen CErfolq
fjaben. "Preis gr. 3.35
inOTarhen oôerîîacb"
nähme. 1881

8. LENZ, Grenchen A

(Solotburn).

ELEKTRISCHE
INSTALLATIONEN

erstellen :

BOHNINILUIT&MUBBR
ZURICH

Itothbuchatrasse 5*t -TebHoffingen 5801

Berechnungen Kostenlos. N

DruGkarbelten a,,er Art Iiefert ra8Ch u billig
I JeanFrey.Buchdruckefei.ZürlcJi.

Alle Männer
lie infolge schlechter Jugendge-
wohnheiien, Ausschreitungen u.
dgl. an dem Schwinden ihrer
besten Kraft zu leiden haben, wollen
keinesfalls versäumen, die lichtvolle
u aufklärende Schrift eines
Nervenarztes über Ursachen, Folgen
und Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu beziehen
für Fr 1.50 in Briefmarken von
Dr. Rumler's Heilanstalt,
Oenf 477.

Besorge Sarlelieu.Näheres: Postlagerkarte No. 451,
St. Gallen 1. ih«i

feUndesleiurBereRi
^von Salaten.ssuren
I Speisen undSaucen.'
\ sowie aromallscfien fSstränken. I

6esunden» Kranken ll
ärztlich empfohlen.^Äj

NEU! U. R.-Patent,Ausl.. Patente

Bleistiftschere
spitzt jeden Schreib-, Färb- und
Zeichenstift beliebig lang u. scharf.
Fingerbeschmutzen vollständig
ausgeschlossen Als Taschenmesser
verwendbar Preis pro Stück Fr. 3.
fr. und Nachnahme. L.'Doll, Heldelsheim

22, Baden. ' 1929

Schreckliche

Tat!!!
ist es nicht, denn Sie erhalten.' sofort
völlig kostenfrei eine genaue und
eingehende Beschreibung über die
hochpraktische und äusserst
Interessante Erfindung

eines blinden
Musikers, welcher bereits hunderte
von Kindern, Erwachsenen und älteren
Personen das schöne, in ganz kurzer
Frist mit grosser Leichtigkeit e'lernte
Klavierspiel verdanken. Zögern Sie
nicht, denn auch Sie werden unter
voller Garantie in wenigen Wochen
nicht nur Lieder, Tänze, Märsche,
sondern überhaupt jede Art von gediegener

und schöner Klaviermusik mit
Leichtigkeit erlernen. Verlangen Sie
heute noch die kostenlose Beschreibung,

nach deren Studium Sie dann
auch (ohne etwelche Verpflichtung
Ihrerseits) eine erste Probelieferung
dieser Erfindung erhalten können durch
Musikinst. Emil Isler, Laufenstr. 37
Basel VII. (Um genaue Adresse
des Bestellers wird gebeten.) 1524

Wir ersuchen, bei
etwaigen Bestellungen

aut die Inserate
im Nebelspalter"
Bezug zu nehmen!

Er muh. als Scnneemann anzusehen.

Im Ainderspoit spazieren geken.
Cin andrer, kälftig nur rasiert,
Wird okne Sckonung exmittiert.
Unwillig muß er mit der andern
Bartkälste seines Weges wandern.

Die Erklärung der Dop peluntersckriften,
erteilt von Müller und Sckneederger

5Zu Unreckt uns der Vorwurf trifft
Des Doppelspiels der UntersÄirist.
Wir wissen nickt, wie es gesckeken,
Das, ous dem Oltnerblatt wir steken.
Wir kaben mit dem Tintenstift
Niemals berükrt die Aufrukrscnrift.
Das wird erklärt, weil leider seines

Der. erste Waffengang verlief.
Alan weih, daß Blankounterscnriften
Gelegentlick Verwirrung stiften.
Ein solcker Sali liegt augensckeiniick
Kier vor. was jeht uns selber peiniick.
Gesckeken ist's in guten Treuen.
Wir wollen Sand darüber streuen.

Robert Grimm
Ingrimmig, zäkneknirsckend sprickt er:
Kundsföttisck trauriges Gelickter!
Der Völkersrükling tagt! Wir dürsten
Nickt nur nack Blut enttkronter Sürsten.
Anbraust der Weltsnurnsturzstrudel
Ikr kläfft wie zwei begossne Pudel:
Ikr klebt an überwundnem Tand,
Am Amtsgelllbd. am Vaterland.
Ikr drängt und engt euck in die Aessel
Von Taggeld, Sold und Ekrensessel.
Von Lenin lernt: In solcken Sacken

Da müssen die Gewekre kracken.
Ikr seid nickt Alarms, dem Protz zu trotzen,
Ikr seid nur Keiden im Sckmarohen."

Platten
Der Platten, der gefäkrlicnste.
Erwies stck als der ekrückste.
Er kat als Sreund stck offenbart
Leninscner Denk- und^Kcmdlungsart.

Greuiick
Abwägend meinte Vater Greuiick:
Wos Lenin will, das ist erfreulick.
Dock, was mick ängstigt, was mick quält.
Das ist der Weg. den er gewäklt.

«arljNann

Ein sckleckter 55euge
In einer Geseliscbast befand sicn ein

Amerikaner, von dem man wußte, doß er
drüben ein Ballbaus nebst den dazugeböri-
gen neimlicben Spielböllen besaß. Ibn
sragte man. od es aus Wabrbeit derube.
daß die omerikcmiscne Polizei so sebr be-
stecblicb sei.

Icb konn diese Srage nicbt entscbei-
den." antwortete der Gefragte. Icb bin
nocb nie in die Lage gekommen, irgend
etwas mit der Polizei austragen zu müssen."

Dos ist docb bei der Art Ibres Ge-
scnästes kaum denkbar?" wunderte man sicb.

tZ docb." versickerte der Yankee. Nocb
nie war icb aus dem Polizeiamt. Bisber
gab icb dem. Conflabler jedesmal ein paar
Dollar und der macbte die Sacbe sll rixbt!"

Pol-Ii

Neues Jachftuüium

Erster Student: Sreu' dicb. Better, icb
babe in der Lotterie dos große Los ge-
wonnen l

5Z wei ter: Was wirst du nun treiben?
Erster: Was so» icb treiben? Allotria!
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^i^«lte /isoacktî»^/

5ì à/s î /îe/c/l/eattix à/te»

à<?«itÂre tV-«Ä-. ^

Wallon Si» eino iu»»^M».
»ige vil»»-? VViint-.-doi» Li às.»-, Ilire
l?kr guî uncl dîllig ic^sriert vvircî,

dsksnnîo i-irms. iK>S

T Ä L

^ T

«22

^keickriemen, ttas^ u. ksri

Kklll miiel!
wenn Ste mit meinem
Bart-Beförderungs-
Mittel keinen Erfol"
haben. Preis Fr. 3.35
in Marken oder Nach-
liahme. I88l
s. t^I. tzfenclitZil jl

(Solothurn).

?^l^It^
MbducbÄrssss 5-t -IsdNoMncM 5S01

cleall^ev.Màài.^arted.

kelnesksils versäume», clie licktvolle
u sukklsrencle Sckritt eioes k>Ier-

vensr?les iider Ursscken, Holxen
uuci àusslckten »uk rleilunx àer

strlert, neu desrdeitet. ?u be-ieken
kiir ?r I.5N in krlesmsrken von
vn, Numloi» » »oil->n»î»lt,
«Z«n«r 477.

lZesorxe H> »» F- 1 « à êi^.»
Xlàkeres : pvstlsxerksrle »io. 4SI,
Sî. t. i^ii

» ê«Unlleile!urkeMi
^vvn 8sliztsn,--ur«n
!5pöi5SNundLiZucsn.'
t sowie âwmstisclieii b»lrZii>!in. I

Kssciànáàeii >1

Zp'Iiiclisilipfolilsn.^êj!

lXLll! ll. I<. pstent,.,Vusl.-?stente

vleistMsvkoris
lelcrienstikl oelledix lsnx u scksrk.
?inzerdesckmut?en voiistiinclix uusxs-
scklvssen àls lasckenmesser ver-

kr. uncl I>Iâcknakine. ^..'lZoll, rlelclels-
keim 22, IZsclen. ' I92S

Zcürewde
Int!!!

ist es nickt, clenn Sie erksiten. sokort
völllx kostenfrei eine xensue unci

liockprslctlscne uncl Siisserst Inte»
resssnte ISriInÄunx

Lïnos àliNÂVN
IVluzIkers, velcker bereits kunclerte

i^rist mit zrosser i,elcktix!celt e-!«rnte
Xlsvlersplel verclsnken. /öxern Sie

voiler Qarsntie in «enixen Wocken
nickt nur l.iecler, ?lln?e, IVisrscne, »on-

ner unck scköner Klsviermus!>c mit

suck (okne elvelcke Verpkllcktunx
Ikrerseits) eine erste k'robelielerunx

iVrusikinst. kZm?> Isler, l-sukenstr. 27

cles kesteilers vlrci redeten.) 1524

lAiw ensucken, bei

gen suf 6ie lnsenate
im ^iebelispsltei'"
Le^ug nekmen î
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